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Informationen zum Lehrevaluationsbericht 

1 Globalwerte 

Der Abschnitt ÄGOREaOZHUWH³, GHU HUVWH Abschnitt des Rückmeldeberichtes, gibt einen Über-
blick über die Evaluationsergebnisse in bestimmten angesprochenen Themenbereichen. Die-
se werden in Beziehung gesetzt zu den Ergebnissen, die im Durchschnitt in an der Universi-
tät Osnabrück evaluierten Übungen erzielt werden. 

Bevor die Darstellung der Ergebnisse genauer erläutert wird, soll zunächst der Aufbau des 
für die Evaluation eingesetzten Fragebogens vorgestellt werden. 

1.1 Aufbau des Fragebogens 

Die Evaluation wurde mittels eines standardisierten Fragebogens (Fragebogen zur Evalua-
tion von Übungen, FEUEB) durchgeführt. Dieser enthält auf der Vorderseite 20 ÄFUaJHQ´, GLH 
sich jeweils auf spezifische Aspekte der Lehrveranstaltung be]LHKHQ. DLH ÄFUaJHQ´ VLQG  
immer aOV AXVVaJHQ IRUPXOLHUW, ].B.: ÄDLH hEXQJ verläuft nach einer klaren Gliederung und 
Zeitplanung´. DLe Studierenden geben auf einer 5-stufigen Skala das Ausmaß der Zu-
stimmung oder Ablehnung zu diesen Aussagen an. Die SkaOa UHLFKW YRQ ÄVWLPPH �EHrhaupt 
QLFKW ]X´, ÄVWLPPH HKHU QLFKW ]X´, ÄWHLOV WHLOV³ ELV ]X ÄVWLPPH HKHU ]X´ XQG ÄVWLPPH YROO ]X³. 
Außerdem steht eine AntwortmögOLFKNHLW ÄQLFKW VLQQYROO EHaQWZRUWEaU´ ]XU VHUIügung. 

Inhaltlich lassen sich die Fragen zu den folgenden fünf Themenbereichen zuordnen. (Die 
Frage mit der Nummer 16 gehört keinem Themenbereich an.) 

Themenbereich Die Fragen beziehen sich darauf, in welchem AusPa�« 

Planung und 
Darstellung 

« die Übung klar gegliedert ist, der/die Übungsleiter/in die Zeit für 
das Wesentliche nutzt, Zusammenhänge deutlich macht, sich klar 
und verständlich ausdrückt, die Gestaltung der Übung zum Ver-
ständnis des Stoffes beiträgt, der Medieneinsatz hilfreich ist sowie 
Vorlesung und Übung gut aufeinander abgestimmt sind. 

Umgang mit den  
Studierenden 

« der/die Übungsleiter/in freundlich und respektvoll mit den Stu-
dierenden umgeht, an deren Lernerfolg Interesse zeigt und auf 
Fragen und Anregungen ausreichend eingeht. 

Interessantheit und 
Relevanz 

« der/die Übungsleiter/in die Übung interessant gestaltet, Ver-
wendbarkeit und Nutzen der Übungsinhalte verdeutlicht, die aktive 
Teilnahme und das Interesse am Themenbereich fördert sowie die 
Übung eine gute Mischung aus Wissensvermittlung und Diskussion 
ist. 

Betreuung 

« die Tutoren/innen freundlich und respektvoll mit den Studieren-
den umgehen, als kompetent eingeschätzt werden, gute Korrektu-
ren und Rückmeldungen geben sowie die Betreuung insgesamt 
hilfreich ist. 

Schwierigkeit und 
Umfang 

« GLH SFKZLHULJNHLW XQG GHU UPIaQJ der Übungsaufgaben sowie 
das Tempo der Übung insgesamt angemessen sind. 

 

Zusätzlich zu diesen Fragen gibt es folgende fünf globale Fragen: 

Globale Einzelfrage Formulierung der Frage 

Schulnote  
Übungsleiter/in 

ÄWHOFKH ÄSFKXOQRWH³ Z�UGHQ SLH GHU Übungsleiter/in als Veranstal-
tungsleiter/in geben?³ auf einer Schulnotenskala von 1 bis 5. 
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Schulnote 
Tutor/innen 

ÄWeOFKH ÄSFKXOQRWH³ Z�UGHQ SLH GHQ TXWRUHQ/TXWRULQQHQ geben?³ 
auf einer Schulnotenskala von 1 bis 5. 

Schulnote 
Kommiliton/innen 

ÄWeOFKH ÄSFKXOQRWH³ Z�Uden Sie der Mitarbeit der Kommilito-
nen/Kommilitoninnen geben?³ auf einer Schulnotenskala von 1 bis 
5. 

Schulnote  
Veranstaltung 

ÄWHOFKH ÄSFKXOQRWH³ Z�UGHQ SLH GHU VHUaQVWaOWXQJ LQVJHVaPW Je-
EHQ?³ auf einer Schulnotenskala von 1 bis 5. 

Subjektiver  
Lernerfolg 

ÄWie viel haben Sie iQ GLHVHU VHUaQVWaOWXQJ JHOHUQW?³ auf einer 
SkaOa YRQ 1=ÄVHKU ZHQLJ³ ELV 5=ÄVHKU YLHO³. 

 
Neben den Themenbereichen werden in dem Fragebogen noch eine Reihe spezifischer 
Fragen gestellt, die sich auf die Rahmenbedingungen, den Zeitaufwand für Vor-
/Nachbereitung sowie Merkmale der Studierenden beziehen (z.B. Geschlecht, Vorab-
Interesse an der Veranstaltung, Gründe für den Veranstaltungsbesuch). Der Fragebogen 
schließt mit einer offenen Frage ab, in der die Studierenden in freier Form weitere An-
merkungen und Anregungen äußern können. 

Weitere Informationen zum eingesetzten Instrument entnehmen Sie bitte unserer Homepa-
ge unter FAQ.  

1.2 Ergebnisdarstellung 

Im Kopf der Seite werden der Name der Dozentin/des Dozenten, der Titel der Veranstaltung 
und die Zahl der Studierenden, die an der Evaluation teilgenommen haben (Erfasste Frage-
bögen) aufgeführt. 

Der Abschnitt ÄGlRbalZeUWe³ des Ergebnisberichtes umfasst die Ergebnisse bezüglich der 
drei oben genannten Themenbereiche sowie der drei globalen Einzelfragen. Der jeweils 
berichtete Aspekt ist in der Spalte mit der Überschrift ÄDimension³ ablesbar. Die mit 
ÄRohwert³ bezeichnete Spalte liefert dazu die über alle Studierenden (die die betreffenden 
Fragen beantwortet haben) gemittelten Antworten. Die Rohwerte lieJHQ « 

x bei den drei TKHPHQEHUHLFKHQ ÄPOaQXQJ XQG DaUVWHOOXQJ³, ÄUPJaQJ PLW SWXGLHUHn-
GHQ³ XQG ÄIQWHUHVVaQWKHLW XQG RHOHYaQ]³ sowie der Frage nach dem subjektiven 
Lernerfolg zwischen 5.0 (=bestmöglicher Wert) und 1.0 (=schlechtestmöglicher 
Wert). Hier wird über alle Studierenden und alle diesbezüglichen Fragen gemittelt. 

x bei den beiden Schulnoten zwischen 1.0 (=bestmöglicher Wert) und 5.0 
(=schlechtestmöglicher Wert). 

 

Themenbereich bzw.
globale Einzelfrage

Profil-
darstellung

Roh-
werte

Normierte
Werte

Grob-
bewertung

 
Alle Informationen rechts neben den Rohwerten dienen Ihnen dazu, diese Ergebnisse einzu-
ordnen. Ist beispielsweise ein Rohwert von 4.34 LQ GHP TKHPHQEHUHLFK ÄPOaQXQJ XQG Dar-
VWHOOXQJ³ aOV JXW ]X EHZHUWHQ? HLHU VLnd natürlich verschiedene Bewertungsmaßstäbe mög-
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lich. So könnte man das Ergebnis etwa dann als Erfolg werten, wenn man bei der letzten 
Evaluation derselben Veranstaltung einen geringeren Rohwert von z.B. 4.05 erzielt hat. 
Auch könnte man ± falls vorhanden ± einen Vergleich mit Parallelkursen vornehmen. Die 
Hilfestellung zur Bewertung, die Ihnen in diesem Bericht gegeben wird, stammt aus dem 
Vergleich mit einer großen Zahl von Übungen, die bereits mit diesem Fragebogen evaluiert 
wurden1. 

Die Spalte mit der Bezeichnung ÄPUR]enWUang³ gibt an, wie viele Dozierende der Ver-
gleichsstichprobe (in Prozent) das gleiche oder ein schlechteres Ergebnis erreicht haben. Je 
größer der Prozentrang, desto besser beurteilen also die Studierenden die Veranstaltung. 
Zur Berechnung der Normen wurden die Mittelwerte der Lehrveranstaltungen der Norm-
stichprobe (und nicht die der einzelnen Fragebögen) verwendet, die mit dem FEUEB evalu-
iert wurden.  

Ganz rechts liefert die Profildarstellung eine grafische Veranschaulichung der Prozenträn-
ge. Im Beispiel bedeutet der Prozentrang von 71 also, dass von allen bisher in Osnabrück 
mit dem Fragebogen evaluierten Veranstaltungen 71 % von den Studierenden genauso gut 
oder schlechter bewertet wurden (und entsprechend 29 % besser). 

Zwischen der Angabe des Prozentrangs und der Profillinie befindet sich eine Spalte mit far-
bigen Symbolen, die eine Grobbewertung der Prozentränge ermöglicht.2 

Die Symbole haben folgende Bedeutungen: 

 

DaV JU�QH S\PERO Ä++³ ]HLJW HLQ VWaUN �EHrdurchschnittliches Ergebnis an 
(Prozentrang 96 bis 100). 
 

DaV JU�QH S\PERO Ä+³ ]HLJW HLQ �EHUGXUFKVFKQLWWOLFKHV EUJHEQLV aQ 
(Prozentrang 66 bis 95). 
 

DaV JUaXH S\PERO Ä0³ ]HLJW HLQ GXUFKVFKQLWWOLFKHV EUJHEQLV aQ 
(Prozentrang 36 bis 65). 
 

DaV JHOEH S\PERO Ä-³ ]HLJW HLQ XQWHUGXUFKVFhnittliches Ergebnis an 
(Prozentrang 6 bis 35) 
 

DaV URWH S\PERO Ä--" zeigt ein stark unterdurchschnittliches Ergebnis an 
(Prozentrang 0 bis 5). 

2 Auswertungsteil der geschlossenen Fragen 

Der zweite Abschnitt dient der detaillierten Darstellung der Antworten auf alle einzelnen 
Fragen. Für jede Frage sind hier die Zahl der Studierenden, die die Frage beantwortet haben 
(n), Mittelwerte (mw), Standardabweichungen (s) und Enthaltungen (E) berichtet. Fragen, 
die zu einem Themenbereich gehören, werden unter der entsprechenden Überschrift zu-
sammengefasst. Die Zahl vor der jeweiligen Frage zeigt die Position der Frage im Evalua-
tionsbogen an. 

Exemplarisch sei die Darstellung an den (fiktiven) Ergebnissen I�U GLH FUaJH ÄWLH JUR� ZaU 
Ihr Interesse an der Übung vor BegLQQ GHU VHUaQVWaOWXQJ?³ PLW GHQ AQWZRUtmöglichkeiten 
1=ÄVHKU JHULQJ³, 2=ÄJHULQJ³, 3=ÄPLWWHO³, 4=ÄJUR�³ XQG 5=ÄVHKU JUR�³ erklärt. 

An den Statistiken rechts erkennt man, dass n=62 Studierende auf diese Frage geantwortet 
haben3. Die Anzahl von Enthaltungen E wird nur dann berichtet, wenn für die Frage eine 

                                                 
1 Aktuell sind dies die Daten aus 840 Übungen, die in vorangegangenen Semestern an der Universität 
Osnabrück von 21.839 Studierenden bewertet wurden. 
2 Weitere Informationen zur Berechnung der Roh- und Prozentrangwerte sowie zu den zugrunde lie-
genden Normwerten finden Sie auf unserer Homepage unter Download. 
3 Die Zahl der Studierenden, die die Frage nicht beantwortet haben, ergibt sich aus der Differenz 
dieser und der im Kopf der Berichtsseite angegebenen Gesamtzahl der Studierenden, die einen Frage-
bogen ausgefüllt hat. 
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entsprechende Kategorie explizit vorgesehen war und mindestens einmal angekreuzt wurde. 
Im vorliegenden Fragebogen ist das nur bei den Fragen 1 bis 18 der Fall; dort können die 
Studierenden die Kategorie ÄQLFKW VLQQYROO EHaQWZRUWEaU³ aQNUHXzen. Der Mittelwert über die 
Antworten dieser Studierenden beträgt mw=2.31. Die Standardabweichung, die hier s=0.95 
beträgt, ist ein Maß für die Streuung der Antworten um den Mittelwert. Je größer s, desto 
stärker unterscheiden sich die Studierenden in ihren Antworten. Nimmt s einen minimal 
möglichen Wert von 0 an, so haben alle die gleiche Antwort gegeben. 

 

 
Die grafische Darstellung links ]HLJW I�U MHGH P|JOLFKH AQWZRUW (KLHU 1 = ÄVHKU JHULQJ³ ELV 5 
= ÄVHKU JUR�³) GLH UHlative Beantwortungshäufigkeit durch die Höhe des blauen Balkens an. 
Zusätzlich sind die jeweiligen Prozentsätze über den zugehörigen Balken als Wert abgebil-
det. Der in der Mitte befindliche rote, etwas dickere, senkrechte Strich stellt den Mittelwert 
der Antworten auf die Frage dar. Die waagerechte Linie bildet die Standardabweichung der 
Antworten ab. 

Bei den Fragen zum Arbeitsaufwand, zur Semesterzahl und zu den Fehlstunden ist aus 
technischen Gründen eine automatisierte Mittelwertsberechnung nicht möglich. 

3 Auswertungsteil der offenen Fragen 

Hier werden alle Anmerkungen der Studierenden auf die abschließende Frage nach mögli-
chen Anmerkungen und Anregungen für die Veranstaltung (offene Frage) als Bildausschnitte 
dargestellt. Sollte diese Frage von niemandem beantwortet worden sein, dann fehlt die ent-
sprechende Seite im Rückmeldebericht. 
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Lehrveranstaltungsevaluation an der Universität Osnabrück
 

im SS 2022
 

Grundmodul Zoologie Übungen (5.13165 [ss22])
 

75 Fragebögen
 

Dozierende
 

Prof. Dr. Achim Paululat
  

GlobalwerteGlobalwerte

Dimension Rohwert Prozentrang
0 50 100

Planung und Darstellung 4,38 71 +

Umgang mit Studierenden 4,72 67 +

Interessantheit und Relevanz 4,25 76 +

Betreuung 4,46 57 o

Subjektiver Lernerfolg 4,3 95 +

Schulnote Dozent*in 1,56 70 +

Schulnote Tutor*innen 1,54 82 +

Schulnote Mitarbeit von Kommiliton*innen 1,46 96 ++

Schulnote Veranstaltung 1,65 86 +

Auswertungsteil der geschlossenen FragenAuswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende
FrageteAt Rechter PolLinker Pol nBAnzahl

mwBMittelwert
sBStd.-Abw.
C.BCnthaltung

25D

1

0D

2

50D

3

0D

4

25D

5

Relative Eäufigkeiten der Antworten Std.-Abw. Mittelwert

Skala Eistogramm

Bewertung der Veranstaltung auf verschiedenen DimensionenBewertung der Veranstaltung auf verschiedenen Dimensionen

    1. Die Übung verläuft nach einer klaren Gliederung
und ZeitFlanung.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,37
sB0,8

0D

1

2,7D

2

12D

3

30,7D

4

54,7D

5

    4. DerGDie Übungsleiter*in nutzt die zur Verfügung
stehende Zeit für das Hesentliche.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB74
mwB3,99
sB0,93

1,4D

1

5,4D

2

18,9D

3

41,9D

4

32,4D

5

Prof. Dr. Achim Paululat, Dr. ��i�o �art��, Dr. �athari�a P�atha�i, Prof. Dr. ���t�r Pur�ch��,
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    6. DerGDie Übungsleiter*in macht Zusammenhänge
deutlich.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,57
sB0,6

0D

1

0D

2

5,3D

3

32D

4

62,7D

5

    8. DerGDie Übungsleiter*in drückt sich klar und
verständlich aus.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,56
sB0,66

0D

1

0D

2

9,3D

3

25,3D

4

65,3D

5

  10.  Die Art, wie die Übung gestaltet ist, trägt zum
Verständnis des Stoffes bei.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,45
sB0,84

0D

1

5,3D

2

6,7D

3

25,3D

4

62,7D

5

  12.  Der Medieneinsatz (z.B. Folien, Präsentation,
Tafel) durch denGdie Übungsleiter*in ist hilfreich.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB71
mwB4,27
sB0,89
C.B1

1,4D

1

1,4D

2

16,9D

3

29,6D

4

50,7D

5

  15. Vorlesung und Übung sind gut aufeinander
abgestimmt.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB74
mwB4,43
sB0,68

0D

1

0D

2

10,8D

3

35,1D

4

54,1D

5

    2. DemGDer Übungsleiter*in scheint der Lernerfolg der
Studierenden wichtig zu sein.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB74
mwB4,8
sB0,52

0D

1

1,4D

2

1,4D

3

13,5D

4

83,8D

5

    7. DerGDie Übungsleiter*in verhält sich den
Studierenden gegenüber freundlich und resFektvoll.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,75
sB0,47

0D

1

0D

2

1,3D

3

22,7D

4

76D

5

  13.  DerGDie Übungsleiter*in geht auf Fragen und
Anregungen der Studierenden ausreichend ein.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB74
mwB4,62
sB0,57
C.B1

0D

1

0D

2

4,1D

3

29,7D

4

66,2D

5

    3. DerGDie Übungsleiter*in gestaltet die Übung
interessant.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,52
sB0,66

0D

1

0D

2

9,3D

3

29,3D

4

61,3D

5

    5. DerGDie Übungsleiter*in fördert mein Interesse am
Themengebiet.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB74
mwB4,32
sB0,78

0D

1

2,7D

2

10,8D

3

37,8D

4

48,6D

5

    9. DerGDie Übungsleiter*in verdeutlicht die
Verwendbarkeit und den Iutzen der Übungsinhalte.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB73
mwB4,22
sB0,87

1,4D

1

1,4D

2

16,4D

3

35,6D

4

45,2D

5

  11.  Die Übung ist eine gute Mischung aus
Hissensvermittlung und Diskussion.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB59
mwB3,54
sB0,99
C.B14

3,4D

1

11,9D

2

25,4D

3

45,8D

4

13,6D

5

  14.  DerGDie Übungsleiter*in fördert die aktive
Teilnahme der Studierenden an der Übung.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB74
mwB4,49
sB0,76

0D

1

2,7D

2

8,1D

3

27D

4

62,2D

5

 Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen nur, wenn die Übung durch Tutor*innen betreut wurdeJ
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  16. Cs ist eine ausreichende Zahl an Tutor*innen
vorhanden.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,61
sB0,66

0D

1

0D

2

9,3D

3

20D

4

70,7D

5

  17. Die Tutor*innen wirken komFetent. stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,31
sB0,88

0D

1

4D

2

16D

3

25,3D

4

54,7D

5

  18. Die Tutor*innen verhalten sich den Studierenden
gegenüber freundlich und resFektvoll.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,57
sB0,7

0D

1

0D

2

12D

3

18,7D

4

69,3D

5

  19. Die Betreuung durch die Tutor*innen ist hilfreich. stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB75
mwB4,57
sB0,76

0D

1

1,3D

2

12D

3

14,7D

4

72D

5

  20. Mit den Korrekturen bzw. Rückmeldungen durch
die Tutor*innen bin ich sehr zufrieden.

stimmevollzustimmeüber-
hauFtnicht zu

nB74
mwB4,38
sB0,84
C.B1

0D

1

2,7D

2

14,9D

3

24,3D

4

58,1D

5

Schwierigkeit und Umfang der VeranstaltungSchwierigkeit und Umfang der Veranstaltung

  21. Die Schwierigkeit der Übungsaufgaben istJ viel zuhochGgroKviel zuniedrigGgering nB72
mwB3,01
sB0,21

0D

1

1,4D

2

95,8D

3

2,8D

4

0D

5

  22. Der Stoffumfang der Übungsaufgaben istJ viel zuhochGgroKviel zuniedrigGgering nB72
mwB3,19
sB0,46

0D

1

2,8D

2

75D

3

22,2D

4

0D

5

  23. Das TemFo der Übung istJ viel zuhochGgroKviel zuniedrigGgering nB71
mwB2,8
sB0,67

4,2D

1

21,1D

2

64,8D

3

9,9D

4

0D

5

Gesamtbewertung der VeranstaltungGesamtbewertung der Veranstaltung

  24. Übungsleiter*in mangelhaftsehr gut nB73
mwB1,56
sB0,62

50,7D

1

42,5D

2

6,8D

3

0D

4

0D

5

  25. Tutor*innen mangelhaftsehr gut nB70
mwB1,54
sB0,85

62,9D

1

24,3D

2

10D

3

1,4D

4

1,4D

5

  26. Mitarbeit von Kommiliton*innen mangelhaftsehr gut nB72
mwB1,46
sB0,63

61,1D

1

31,9D

2

6,9D

3

0D

4

0D

5

  27. Veranstaltung insgesamt mangelhaftsehr gut nB74
mwB1,65
sB0,61

41,9D

1

51,4D

2

6,8D

3

0D

4

0D

5
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 Rahmenbedingungen, Lernerfolg und Horkload sowie Interesse an der Veranstaltung Rahmenbedingungen, Lernerfolg und Horkload sowie Interesse an der Veranstaltung

  28. Mit den Rahmenbedingungen der Übung
(Räumlichkeiten, Ausstattung, Zeiteinteilung,
TemFeratur-G Geräusch-G Lichtverhältnisse etc.) bin ich
zufrieden.

stimme voll zustimme
überhauFtnicht zu

nB73
mwB4,05
sB0,72

0D

1

1,4D

2

19,2D

3

52,1D

4

27,4D

5

  29. Hie viel haben Sie in der Übung gelerntL sehr vielsehr wenig nB73
mwB4,3
sB0,68

0D

1

0D

2

12,3D

3

45,2D

4

42,5D

5

  30. Hie groK war Ihr Interesse am Übungsthema vor
Beginn der VeranstaltungL

sehr groKsehr gering nB73
mwB3,89
sB0,94

2,7D

1

5,5D

2

16,4D

3

50,7D

4

24,7D

5

  31. Has waren Ihre Gründe für den Besuch der ÜbungL (Mehrfachankreuzung möglich)
nB75wichtig für die Prüfungsvorbereitung 44D

aus besonderem Interesse 44D

wegen der Person des DozentenGder Dozentin 10.7D

zwecks Crwerb von LeistungsFunkten (CMTS) 68D

um einen Überblick über das Thema zu erhalten 56D

andere 5.3D

  32. Hie viel Zeit wenden Sie im Durchschnitt Fro Hoche (auKerhalb der Veranstaltung) für die Crarbeitung des Stoffes aufL
(Angabe in StundenN bitte runden Sie)

nB700 4.3D

1 15.7D

2 5.7D

3 8.6D

4 21.4D

5 11.4D

6 15.7D

7 1.4D

8 4.3D

9 2.9D

O 9 8.6D

  33. An wie vielen Sitzungen der Übung haben Sie bislang gefehltL
nB720 86.1D

1 12.5D

2 1.4D

3 0D

4 0D

5 0D

6 0D

7 0D

8 0D

9 0D

O 9 0D
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  34. In welchem Fachsemester studieren Sie aktuell (ggf. in Ihrem EauFtfach)L
nB721. 0D

2. 81.9D

3. 5.6D

4. 5.6D

5. 0D

6. 2.8D

7. 1.4D

8. 1.4D

9. 0D

O 9. 1.4D

  35. GeschlechtJ
nB73männlich 26D

weiblich 72.6D

divers 1.4D
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Auswertungsteil der offenen FragenAuswertungsteil der offenen Fragen

 Rahmenbedingungen, Lernerfolg und Horkload sowie Interesse an der Veranstaltung Rahmenbedingungen, Lernerfolg und Horkload sowie Interesse an der Veranstaltung

  36. Has gefällt Ihnen an dieser Übung besonders gut oder besonders schlechtL Iutzen Sie den Platz für weitere Anmerkungen und
AnregungenP
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